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RegionalGenial - Eine Internetplattform 
für zukunftsfähige Initiativen im Zollernalbkreis 
 
Viele Menschen Im Zollernalbkreis setzen sich in Unternehmen und Initiativen für ein 
ökologisches Wirtschaften und solidarisches Miteinander ein. 
www. regionalgenial.com will die vielfältigen Aktivitäten im Zollernalbkreis zeigen, vernetzen 
und zum Mitmachen anregen. 
Sie finden 
•unter Wer-was-wo, viele regionalgeniale Orte und Anbieter 
•einen Veranstaltungskalender für alle regionalgenialen Termine auf einen Blick 
•ein Kontaktformular und monatliche Treffen, um Kontakte zu knüpfen, Gleichgesinnte 
finden, zu tauschen, verschenken, verleihen ... 
Newsletter werden regelmäßig über neue Aktivitäten und Ideen berichten. 
 

Gemeinsam und vernetzt anstatt einsam und entsetzt 
 
Alleine kommen wir nicht weit. Die Plattform bietet eine neue Möglichkeit der Vernetzung 
und kann Kräfte bündeln. so spart sich jede und jeder einzelne viel Aufwand. Denn 
Menschen, die an „Zukunftsfähigen" Produkten und Dienstleistungen einer Branche 
interessiert sind, suchen oft auch nachhaltige Lösungen in anderen Bereichen. 
Ein gemeinsames Marketing unterstützt alle, die heute schon den Mut haben, andere Wege 
zugehen für ein Lebenswertes Heute, 
Morgen und übermorgen. Gemeinsam informieren wir über regionalgeniale - weil 
zukunftsfähige Produkte und Lösungen. 
 

Regional ist genial, wenn wir die Welt von morgen im Blick haben  
 
Umwelt- und Klimaschutz, Gerechtigkeit und Teilhabe 5lnd Wichtige Bausteine für ein 
solidarisches, gemeinwohlorientiertes Wirtschaften. Niemand ist bereits in allen Punkten 
perfekt und manche Idee muss später aufgrund von neuen Erkenntnissen und 
Erfahrungen weiterentwickelt werden. 
Bei RegionalGenial kann jeder mitmachen, der in wenigstens einem der Bereiche bereits 
erste Schritte unternommen hat oder sogar schon visionäre Ideen umsetzt und in keinem 
der Bereiche hinter dem heute üblichen regionalen Standard zurückbleibt. Hier zählt 
zunächst die Selbsteinschätzung- aber auch die Rückmeldung der Nutzer. 
 

 
 
 
 



 
 

 
Solidarisch finanziert 

 
Die Eintragungen und die Nutzung der Internetplattform sind kostenlos! 
Trotzdem koste das professionelle Betreiben der Plattform Zeit und somit auch Geld. Die 
laufenden Kosten zur Aktualisierung und Pflege der Daten sowie die Organisation und 
inhaltliche Arbeit werden vom Verein über Mitgliedsbeiträge und Spenden getragen. 
Die technische Umsetzung, Programmoptimierung und Pflege wird mit anderen 
Regionalinitiativen gemeinsam angegangen und solidarisch von den Nutzern über Spenden 
finanziert.  
 
 
 

wabe - wir alle brauchen einander 
 
Nachhaltiges. ökologisches, Soziales Wohnen und Leben nach dem Grundsatz: 
Global denken lokal handeln. 
Die Interessenten und aktiven Mitglieder der wabe - wir 
alle brauchen einander- streben folgende Ziele an. 
Wohnen (ohne „Schnickschnack" ) auf das wesentliche 
konzentriert in neuen kleinen ökologischen Häusern, möglichst mit 
handwerklichen Eigenleistungen 
• in vorhandenem Altbaubestand, der auch möglichst in 
Eigenleistung renoviert wird 
Einrichten von Gemeinschaftsräumen wie Wohlfühlraum mit Küche für Gruppen, 
Waschküche, Werkstatt, Gästezimmer 
• Energieversorgung Photovoltaik mit dem Ziel möglichst hoher Autarkie 
Wasserversorgung wo gewünscht und sinnvoll durch interne Wasserkreisläufe mit 
biologischen Kleinkläranlagen  
aktive Gemeinschaftsbildung, leben nicht nur nebeneinander sondern auch miteinander 
ohne Abschottung nach außen 
aktive Kontaktpflege auch zum sozialen und regionalen Umfeld 
gemeinsame ökologische Gestaltung des Geländes naturnah zum Wohlfühlen und zum 
Anbau von Nutzpflanzen für Mensch und Tier. 
Damit können auch Menschen mit kleineren Einkommen, junge Familien und ältere 
Menschen sich ein maßgeschneidertes Wohnen mit Eigen- und Mitverantwortung schaffen. 
Dies alles kann an mehreren Orten gegründet werden, wenn sich genügend Menschen aktiv 
zusammenfinden und sich kommunale sowie baurechtliche Gesichtspunkte vertrauensvoll 
und zukunftsfähig annähern. 
Eine Gruppe von 11 Menschen ist bereits auf dem Wege in lsingen auf einem Grundstück in 
Isingen diese Idee umzusetzen. 
• Ein Neubeginn, der so in Deutschland einmalig sein dürfte kann als Pionierprojekt gestartet 
werden, wenn die politische Bereitschaft vorhanden ist und die öffentliche  
Genehmigungspraxis auch weichen in die Zukunft stellt. 
• Wir freuen uns auf Miteinander mit allen Beteiligten und dem Umfeld 
 



 
 

SoBaWi – Solidarische Bauwirtschaft - Ziele 

Wir haben es uns zum Ziel gemacht Menschen mit gleichen Bedürfnissen zusammen zu 
bringen und gemeinsam an einer besseren, enkeltauglichen Welt zu arbeiten. 
Zusammen suchen wir Wege und Lösungen um möglichst vielen Menschen den Zugang zu 
einem nachhaltigen, autarken und minimalistischen Lebenskonzept zu ermöglichen. Kleine 
ökologische in den Kreislauf der Natur eingebettete Wohnformen. 
Wir wollen politische Barrieren beseitigen, den Weltklima-Zielen ein Stück näher kommen 
und einen bezahlbaren Wohnraum schaffen. 
Für ein autarkes Leben benötigen wir eine materielle Grundgeborgenheit. Eine wichtige 
Komponente dafür ist ein gesunder und schützender Lebensraum. Die solidarische 
Bauwirtschaft unterstützt Menschen, die eingebettet in unsere natürlichen Kreisläufe, einen 
weltgerechten Lebensstil praktizieren wollen. Das heißt, dass sie nicht über ihre Verhältnisse 
leben möchten und nicht mehr an Ressourcen und Energie verbrauchen wollen, als bei einer 
gerechten Verteilung für jeden einzelnen auf unserer Erde vorhanden sind. Ziel ist es, die 
Kosten für den Aufbau dieses Lebensraumes so niedrig wie möglich zu halten. 
 

Was bietet die SoBaWi? 
 
Vernetzung Gleichgesinnter und Initiativen 
Workshops I Vorträge 
KnowHow 
Handwerklich 
Rechtlich 
Bezugsquellen 
Kontakte zu Architekten, Vermessungsbüro, Statiker 
Handwerkliche Unterstützung 
Ausleihen von Werkzeugen 
Zur Verfügung stellen von fertigen Plänen 
Finanzierungsideen direkt über den Verein 
Mietersyndikat 
Nachbarschaftshilfe 
Forum 
neue Projekte (Biomeiler, Biogas .... ) 
Blaupause für Anträge bei Gemeinden 
Fairer Umgang mit unseren Ressourcen, mit unserer Mitwelt 
und mit uns 
Unterstützung eines modernen Menschenbildes: vom hilflosen 
Opfer zum kreativen Gestalter 
durch Unabhängigkeit und Autarkie zu echter Sicherheit 
 

Wie trägt sich die SoBaWi? 
 
Mitgliedsbeiträge 
Spenden 
Einbringen von KnowHow 


